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»ich sdge-n-lhne nu sovill Frau Hotz, winn d’ » Uberhaupt génds mer ewdg mit de Zimmerhere!
Miilleri wiiBt. . .« Das gseht em Hueber &@hnlich, aber der Krug...“

»Jawoll, scheide, aber ebe, d’Schalteggeri hit ja ,» Das sdg i au, aber tschuldigezi Frau Hotz ich bi
selber oppis uf em Kerbholz, eusereis hett gwiiB pressiert, min Maa hebet de Taape ufs Wasser-
au Glageheit aber mich wiird d’Zyt reue und leitigsrohr wo platzt isch und ich mues gschnall
usserdem...* ; de Schpéngler hole!* -
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	"Ich säge-n-Ihne nu sovill Frau Hotz, wänn d'Mülleri wüsst..." [...]

